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Kernaussage Vorhaben (max. 150 Zeichen)

Thermisch kontrolliertes, preiswertes Multischalen-Vesikel-Freisetzungssystem fir flichtige Wirkstoffe mit extrem effektiver
Beladung und Kapazitat

Nutzen fir KMU (max. 2500 Zeichen)

Im Forschungsvorhaben wurde erfolgreich ein neuartiges thermisch kontrolliertes Freisetzungssystem aus
PEO-b-PCL-Blockcopolymer- Verbindungen fiir Duftstoffe bzw. fliichtige Wirkstoffe mit extrem effektiver
Beladung auf Basis von Multischalen-Vesikeln (MLV) bei gleichzeitiger Minimierung der Kosten entwickelt. Es
wurden sowohl eine Syntheseroute flr die geeigneten Blockcopolymere entwickelt wie auch die geeigneten
Herstellungsparameter fiir die Bildung der Vesikel aus walriger Emulsion identifiziert. Die im DWI neu
entwickelten Silika-Kern-Schale-Nanopartikel aus physiologisch wie 6kologisch unbedenklichen
Ausgangsstoffen wurden ergadnzend in das Projekt aufgenommen. Die neuartigen Duftstofftrager weisen
wesentliche Produktvorteile gegentiber Mikrokapseln mit Melamin-Formaldehyd-Polymerschale auf. Diese
liegen in der Biokompatibilitdt und biologischen Abbaubarkeit der verwendeten Polymere, der Mdglichkeit ihrer
Herstellung aus walirigem System, der geringen Sedimentationsneigung ohne Notwendigkeit zusatzlicher
Stabilisatoren, und - insbesondere beim Konzept der multilamellaren Vesikel - in der Kombination aus hoher
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Projektbeschreibung mit Projektnummer (max. 2500 Zeichen)

Es wurde ein neuartiges thermisch kontrolliertes Freisetzungssystem aus
PEO-b-PCL-Blockcopolymer- Verbindungen fur Duftstoffe bzw. flichtige Wirkstoffe mit
extrem effektiver Beladung auf Basis von Multischalen-Vesikeln (MLV) bei gleichzeitiger
Minimierung der Kosten entwickelt. Infolge hoher Biokompatibilitat und biologischer
Abbaubarkeit der PEO-b-PCL-Polymere tragen sie nicht zur Anreicherung von Mikroplastik
in der Umwelt bei. Die grof3e innere Oberflache der nanostrukturierten, in waldriger
Emulsion gebildeten Multischalen-Vesikel von 500 nm GroRRe verleiht ihnen hohe Kapazitat
fur die Aufnahme der Duftstoff-Molekule unterschiedlichster Struktur und hohe Affinitat zum
Textil. Die im DWI neu entwickelten Silika-Kern-Schale-Nanopartikel aus physiologisch wie
Okologisch unbedenklichen Ausgangsstoffen wurden erganzend in das Projekt
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Marktdaten (max. 250 Zeichen)

Thermisch kontrolliertes Multischalen-Vesikel-Freisetzungssystem fir fllichtige
Wirk-/Duftstoffe auf Textilien;

extrem effektive Beladung und Kapazitat bei gleichzeitiger Kostenminimierung, hohe
Biokompatibilitdt und biologische Abbaubarkeit.

Forschungspartner (Institute und/oder Unternehmen bei Einverstandnis)

Fordermittelgeber

BMWi

Bildbeschreibung (max. 256 Zeichen)

Optische, Polarisations- und Fluoreszenz-Mikroskopie von PEO15-b-PCL18 -MLV mit

Farbstoff-Dotierung; rot: Nilrot, hydrophob; griin: Calcein, hydrophil.
I

Bildcopyright (Bildrechte beim Institut bzw. vom Institut erworben)

DW!I - Leibniz-Institut fur Interaktive Materialien e.V.

Weblink vom Projektinternetauftritt bzw. Darstellung auf Institutshomepage

https://www.dwi.rwth-aachen.de/projekt/duftstofftrager
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Ansprechpartner fur Detailfragen:
Institut DWI - Leibniz-Institut fur Interaktive Materialien e.V.
Titel Vorname Name  Dr. Khosrow Rahimi, Dr. Andrea Kérner
E-Mail rahimi@dwi.rwth-aachen.de / koerner@dwi.rwth-aachen.de

Telefon 0241 80 23362 / 0241 80 233 42

Den Vordruck ausgefullt mit hochaufgeldsten Bildern an cehrlich@textilforschung.de,
tbruening@textilforschung.de und an die Pressestelle presse @textilforschung.de schicken.
Diese Meldung ersetzt nicht die Pflichtveroffentlichung nach IGF-Kriterien.




	Kontrollkästchen1: Ja
	Kontrollkästchen2: Off
	Text9: Thermisch kontrolliertes, preiswertes Multischalen-Vesikel-Freisetzungssystem für flüchtige Wirkstoffe mit extrem effektiver Beladung und Kapazität 
	Text10: Im Forschungsvorhaben wurde erfolgreich ein neuartiges thermisch kontrolliertes Freisetzungssystem aus PEO-b-PCL-Blockcopolymer- Verbindungen für Duftstoffe bzw. flüchtige Wirkstoffe mit extrem effektiver Beladung auf Basis von Multischalen-Vesikeln (MLV) bei gleichzeitiger Minimierung der Kosten entwickelt. Es wurden sowohl eine Syntheseroute für die geeigneten Blockcopolymere entwickelt wie auch die geeigneten Herstellungsparameter für die Bildung der Vesikel aus wäßriger Emulsion identifiziert. Die im DWI neu entwickelten Silika-Kern-Schale-Nanopartikel aus physiologisch wie ökologisch unbedenklichen Ausgangsstoffen wurden ergänzend in das Projekt aufgenommen. Die neuartigen Duftstoffträger weisen wesentliche Produktvorteile gegenüber Mikrokapseln mit Melamin-Formaldehyd-Polymerschale auf. Diese liegen in der Biokompatibilität und biologischen Abbaubarkeit der verwendeten Polymere, der Möglichkeit ihrer Herstellung aus wäßrigem System, der geringen Sedimentationsneigung ohne Notwendigkeit zusätzlicher Stabilisatoren, und - insbesondere beim Konzept der multilamellaren Vesikel - in der Kombination aus hoher Verkapselungseffizienz bei herausragender Kapazität, die ein extrem günstiges Verhältnis von Wirkstoff- zu Polymerträgermenge erlaubt. Die verzögerte bzw. Impuls - initiierte Duftstoff-Freisetzung in kleinen Konzentrationen sowohl bei Multischalen-Vesikeln wie auch Silika-Nanopartikeln löst die übliche schnelle Duftnotenentwicklung bzw. Wirkstofffreisetzung zugunsten eines gegenüber nicht verkapselten Gastmolekülen deutlich verlängerten Abgabeprofils ab. Dadurch resultiert eine attraktive Kombination aus finanziellen Vorteilen einerseits und geringerem Umwelteintrag durch den zum einen sehr niedrigen Polymeranteil in der Suspension wie auch die biologische Abbaubarkeit bzw. Biokompatibilität der Polymere andererseits. Diese vorwettbewerblich entwickelten Trägersysteme sind aufgrund ihrer ökologischen wie auch preislichen Vorteile auch bestens geeignet für eine Weiterentwicklung im Bereich Cosmetoceuticals und für Textilien mit medizinischen Einsatzzwecken. Sie bieten infolgedessen Raum für verschiedenste Entwicklungsmöglichkeiten im Bereich von Textilausrüstung und Wäschereitechnolgie und damit der klassischen Domäne der KMU, die auf technische Innovationen angewiesen, um auf dem europäischen bzw. weltweiten Markt bestehen zu können.
	Text11: Es wurde ein neuartiges thermisch kontrolliertes Freisetzungssystem aus PEO-b-PCL-Blockcopolymer- Verbindungen für Duftstoffe bzw. flüchtige Wirkstoffe mit extrem effektiver Beladung auf Basis von Multischalen-Vesikeln (MLV) bei gleichzeitiger Minimierung der Kosten entwickelt. Infolge hoher Biokompatibilität und biologischer Abbaubarkeit der PEO-b-PCL-Polymere tragen sie nicht zur Anreicherung von Mikroplastik in der Umwelt bei. Die große innere Oberfläche der nanostrukturierten, in wäßriger Emulsion gebildeten Multischalen-Vesikel von 500 nm Größe verleiht ihnen hohe Kapazität für die Aufnahme der Duftstoff-Moleküle unterschiedlichster Struktur und hohe Affinität zum Textil. Die im DWI neu entwickelten Silika-Kern-Schale-Nanopartikel aus physiologisch wie ökologisch unbedenklichen Ausgangsstoffen wurden ergänzend in das Projekt aufgenommen. Beide Trägersysteme lassen sich in wäßriger Formulierung wie auch im Trockenzustand auf Textilien/Corporate-Identity-Kleidung anwenden. Eine Bibliothek von PEO-b-PCL-Polymeren mit unterschiedlichem Kettenlängen bzw. Blockverhältnissen wurde synthetisiert und die geeigneten Bedingungen für die MLV-Formation bestimmt. Größenverteilung und Erhalt der multilamellaren Struktur nach Einlagerung der Gastmoleküle wurden mittels hochauflösender mikroskopischer Techniken untersucht. Die Nachweise für die Beladung der Vesikel und Silikapartikel mit einem Multikomponenten-Duftstofföl, die hohe Beladungs-Kapazität und –effizienz nahezu 100%  sowie die verzögerte bzw. durch einen gezielten Auslöser hervorgerufene kontinuierliche Duftstoff-Freisetzung in kleinen Konzentrationen wurden mittels GC-MS und Head-Space-GC-MS erbracht. Eine herausragend hohe Kapazität wird für die Multischalen-Vesikel, die die Beladung einer sehr hohen Duftstoffmenge in ausgesprochen geringer Menge an Polymer erlauben, erhalten. Das Ziel, bei hoher Beladungseffizienz mit Duftstoffen eine verzögerte bzw. durch einen gezielten Impuls – Temperatur - initiierte Duftstoff-Freisetzung in kleinen Konzentrationen auszulösen, wurde sowohl für die Multischalen-Vesikel wie auch die Silika-Nanopartikel erreicht. Die verzögerte bzw. Impuls - initiierte Duftstoff-Freisetzung in kleinen Konzentrationen sowohl bei Multischalen-Vesikeln wie auch Silika-Nanopartikeln löst die bei nicht verkapselten Systemen übliche schnelle Duftnotenentwicklung bzw. Wirkstofffreisetzung zugunsten eines um Tage verlängerten Abgabeprofils ab.
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extrem effektive Beladung und Kapazität bei gleichzeitiger Kostenminimierung, hohe Biokompatibilität und biologische Abbaubarkeit.
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